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Rathausgasse 5a ï unser neues Zuhause!  

Wir freuen uns alle sehr darüber, dass die KMV Sonnenberg, un-

sere Aktivitas, endlich wieder ein neues und nun ihr eigenes Zu-

hause hat.  

Mehr als zweieinhalb Jahre lang haben wir uns bemüht, einen 

adäquaten Ersatz für unsere alte Bude in der Untersteinstraße zu 

finden, heute haben wir es endlich geschafft! Vor kurzem konnten 

wir die Rathausgasse 5a in Bludenz  als unser neues Verbindungs-

heim übernehmen.  

(Siehe Berichte Seite 2 und 3)  

Es ist soweit!  

Nach vielen Monaten ohne eigene Bude durften unsere Aktiven in 

den letzten Tagen der Sommerferien endlich in ihre neue Heimat 

einziehen.  

Es ist der Altherrenschaft ein kleines Wunder gelungen: Der ge-

samte Kaufpreis ist schon im vorhinein durch vermehrtes Sparen 

in den vergangenen Jahren, Spenden unserer Bundesbrüder und 

Gönner sowie Unterstützungen anderer Vereine aufgebracht wor-

den. Nun sind aber alle Mittel aufgebraucht. Darum können die 

Adaptierung der Bude an die Erfordernisse einer Studentenver-

bindung erst in den kommenden Jahren angegangen werden.  

Darum freuen wir uns auch weiterhin über finanzielle Unterstüt-

zungen, denn eine eigene Bude kostet mehr als die alte Wifi -

Bude, bei der nur geringe Betriebskosten anfielen. Wenn du uns 

nochmals unterstützen möchtest, dann bitte unter:  

KMV Sonnenberg - Altherrenschaft  

Zweck: Neue Bude  

IBAN: AT102060700000047944  

BIC: SSBLAT21XXX  

***  DANKE!!!  ***  
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Liebe Bundesbrüder, 

Gönner und Freunde 

der KMV Sonnen-

berg ! 

Wir freuen uns alle 

sehr darüber, dass die 

KMV Sonnenberg, un-

sere Aktivitas, endlich 

wieder ein neues und 

nun ihr eigenes Zuhau-

se hat.  

Mehr als zweieinhalb 

Jahre lang haben wir 

uns bemüht, einen 

adäquaten Ersatz für unsere alte Bude in der 

Untersteinstraße zu finden, heute haben wir es 

endlich geschafft! Vor kurzem konnten wir die 

Rathausgasse 5a in Bludenz  als unser neues 

Verbindungsheim übernehmen. Mein erstes und 

wichtigstes Anliegen an dieser Stelle ist es da-

her, im Namen der Verbindung aber auch ganz 

persönlich ein großes und sehr, sehr herzliches 

Dankeschön allen Spendern, Gönnern und Mit-

kämpfern auszusprechen. Ohne die tatkräftige 

und teils großartige finanzielle Unterstützung 

von so vielen, nämlich Bundesbrüdern,  

K(C)artellgeschwistern, Freunden, befreundeten 

Verbindungen, Zirkeln, Verbänden und anderen 

Organisationen, wäre es nicht möglich gewe-

sen. Also: DANKE!!!  

Da es kaum möglich ist, sich bei jeder Spende-

rin und jedem Spender einzeln zu bedanken 

(obwohl ich es gerne tªte!), soll diese Sonder-

nummer unserer Verbindungszeitung dafür die-

nen. Ohne eure Hilfe wären wir nicht in der La-

ge gewesen, den gewünschten Raum zu kaufen 

und damit endlich selbstständig zu werden ï 

eine Tatsache, die zu Beginn die meisten für 

unmöglich hielten. Ich bin mir sicher, mit dieser 

Bude haben wir eine gute Basis geschaffen für 

zahlreiche zukünftige Aktivengenerationen und 

somit hoffentlich für eine gedeihliche Zukunft. 

Insofern bin ich auch sehr froh darüber, dass 

wir unser Versprechen halten konnten und dass 

alle Spendengelder entsprechend ihrem Zweck 

und sinnvoll eingesetzt werden konnten.  

Ein Blick zurück: Im Frühjahr 2012 erreichte 

uns die negative Nachricht, dass wir unsere alte 

Bude verlassen müssen. Heuer am 11. Juli 

konnten wir den Kaufvertrag für unsere neue 

Bude unterschreiben, am 23. August erhielten 

wir schließlich auch die Schlüssel dazu. Dank 

dem super Engagement unserer Aktiven und 

einiger junger Philister haben wir uns inzwi-

schen schon mal soweit eingerichtet, dass Bu-

denabende und Veranstaltungen wieder möglich 

sind. (Bei der Semester -Antrittskneipe samt 

internem Ritterabend am Vorabend zum VCV -

Fest konnten sich ja bereits einige ein Bild da-

von machen.) Das eine oder andere, wie etwa 

eine neue Lüftung oder eine brauchbare Ab-

wasch, bleibt für die nächste Zeit noch zu tun ï 

sobald dies finanziell eben wieder mºglich isté 

 

Unsere neue Adresse (siehe oben) darf man 

sich also gerne merken. In diesem Sinne freuen 

wir uns über unsere neue Bude und natürlich 

über viel Besuch in der Rathausgasse 5a in Blu-

denz!  

Bernhard Tschann v. EB Caesar  

Philistersenior Caesar  

Cdq OgWè 
VON BERNHARD TSCHANN V. EB C AESAR 

Rathausgasse 5a ï unser neues Zuhause! 



Seite  3 D`R SUNNABERG R̀ 

Cdq Wè 
VON FLORIAN  VAN DELLEN V. B IENE MAYA 

Termine ï Semester-Eckpunkte 
 

Liebe Bundesbrüder, 

liebe Kartellge-

schwister, liebe 

Freunde der Verbin-

dung!  

 

Nach meiner Rezeption 

war die erste Aktion, an 

der ich teilnahm, das 

Ausräumen der alten 

Bude im Wifi.  Darum 

ist es mir eine beson-

dere Freude, mich an 

dieser Stelle als nun-

mehriger Senior der KMV Sonnenberg bei all 

jenen zu bedanken, die es ermöglicht haben, 

dass wir nun endlich wieder ein eigenes Dach 

über dem Kopf haben. Allen voran möchte ich 

mich natürlich bei unseren Sponsoren bedan-

ken. Dank ihren überaus großzügigen Spenden 

konnten wir die Räumlichkeiten, die wir uns als 

neue Bude auserkoren hatten, leisten und nun 

auch kaufen.  

Besonders möchte ich den Philisterchargen dan-

ken. Sie meisterten alle Schwierigkeiten ð wie 

das langwierige Gerichtsverfahren. Sie sorgten 

auch dafür, dass die Aktivitas in der langen Zeit 

ohne eigenen Budenbetrieb nicht auseinander-

brach. Hier möchte ich besonders BBr. Peter 

Scheffknecht v. Mulan danken, der u.a. einen 

Grillabend in seinem Garten für uns organisier-

te.  

Natürlich möchte ich auch dem Rest des Phi-

listeriums danken, die geholfen haben, die neue 

Bude einzurichten. Herausgestochen sind dabei 

die Ăjungenñ Studenten! Sie haben ihre letzten 

Ferienwochen dafür geopfert, dass wir eine Bu-

de beziehen können, in der wir uns wohlfühlen. 

Und ð sehr wichtig ð ohne sie hätten wir 

wahrscheinlich bis heute kein kaltes Bier!  

Ich bedanke mich hier auch bei allen anderen, 

die uns geholfen haben: Seien es die Gastwirte, 

die uns erlaubten, unsere Kneipen in ihren Lo-

kalen zu schlagen, oder seien es Philister, bei 

denen wir die alte Budeneinrichtung unterstel-

len konnten.  

Florian van Dellen v.   Maya  

Senior Biene Maya  

10.10.2014  Offizielle Buden-Eröffungsfeier �(�º�Œ�����o�o�������µ�v�����•�r
brüder, Spender und Freunde der SOB - die 
Getränke sind frei!!! 

23.12.2014  1. Krambambuli in der Rathausgasse 5a 

27.12.2014  Weihnachtskommers, GH Bad Sonnenberg 
(gesonderte Einladung folgt) 

06.02.2015  Semester-Wechselkneipe, Bude SOB 

Skitag mit unserer Freundschaftsverbindung KMV Clunia, 
Weihnachtsferien (Termin je nach Wetter) 

 
WA: "Am Limit" - Fotovortrag und Erfahrungsaustausch mit 
unserem erfolgreichen Freeskier Bbr. Julius Schneider v. 


